
Fotos sicher in der Cloud abspeichern und auf      

Wunsch mit anderen austauschen. Aufzeigen einiger 

Anbieter, Kostenvergleiche. 



Cloud: Daten in der Wolke

• Daten speichern kann man nicht nur auf 

der heimischen Festplatte – sondern auch 

im Internet, in der „Cloud“. Die Wolke ist 

praktisch, weil Nutzer immer und überall 

auf ihre Daten zugreifen können. Doch 

nicht jede Datei sollte dort landen. Ich 

möchte heute wichtige Fragen rund um 

die Cloudspeicher beantworten.



Was ist die Cloud?

• An einem einfachen Beispiel erklärt





Wie nutze ich die Cloud am besten?

• Date Ablage: Fotos, 

Videos, Musik, Dokumente, 

Termine usw.

• Anwendungen: E-Mail, 

Terminkalender, Office 

365, Google Docs (Drive),  

Dropbox, usw.



Wie teuer sind Clouddienste?

• Die meisten Dienste 

für “Home User” sind 

kostenlos bzw. 

teilweise 

Werbefinanziert.

• z.B. Google



Welche Nachteile hat die Cloud?

• Clouddienste funktionieren nur auf Geräten 

mit Internetzugang 

• Bei Pleite, dann Daten weg?



Wie steht es um den Datenschutz?

• Die Server von 

Google, Microsoft, 

Amazon, Apple ….. 

stehen auf der 

ganzen Welt verteilt.

• Vorsicht mit sensiblen 

Daten!



Wie sicher sind die Daten?

• 100% Sicherheit gibt es nie!

Wenn, dann

am ehesten 

hier ->



Und wie lautet das Fazit?

• Einfache Datensicherung und 

Synchronisation.

• Privatpersonen können die Cloud ohne Angst 

aber mit Vorsicht nutzen.



Ein paar mögliche Anbieter für die 

Speicherung von Daten

• Google Drive

• iCloud Apple

• Dropbox

• Spideroak

• Wuala

• TeamDrive



Speichergrössen

• 1 KB = 1000 Byte

• 1 MB = 1000 KB

• 1 GB = 1000 MB

• 1 TB = 1000 GB

• 1 Foto mit einem iPhone 5 aufgenommen = 1,6 MB

• 1 Word-Dokument A4 nur Text = ca. 60 KB

• Beispiel Google Drive 15 GB kostenlos was ca. 10‘000 

Fotos entspricht.



Google Drive



Google Drive



iCloud von Apple
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TeamDrive



Entlastet die interne IT




